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I
m Zuge der Weiterent-

wicklung der Via Mali

2.0 wurde jetzt ein digi-

taler Medienwagen in Form

eines robusten Outdoor-

Bollerwagens an die Land-

wirtschaftlichen Lehran-

stalten Triesdorf (LLA)

übergeben.

Dieser Wagen soll den seit
2021 existierenden Apfel-
rundweg durch die Triesdor-
fer Streuobstwiesen lang-
fristig als modernen Lern-
und Erlebnisstandort für
Schulen sowie Besucher-
gruppen etablieren, erlkären

die LLA in einer Pressemel-
dung.
Schulklassen können über

ein ganzes Schuljahr the-
men- und jahreszeitenbezo-
gen mit dem Medienwagen
die Inhalte der Stationen ab-
rufen und sich interaktiv ge-
führt über den Lehrpfad be-
wegen. Bezirkstagspräsi-
dent Peter Daniel Forster be-
tonte den pädagogischen Ge-
danken hinter dem Projekt:
„Viele Kinder sind heutzuta-
ge von den Realitäten der
Landwirtschaft, ja der Er-
zeugung und der Herkunft
ihrer Lebensmittel weit ent-

fernt. Hier mit der Triesdor-
fer Apfelrunde Via Mali ler-
nen sie wie Natur, Land-
schaft, Insekten und das
Wetter zusammenwirken
und ein gesundes und noch
dazu wohlschmeckendes
vielseitiges Obst entsteht.“
Die Kosten für den indivi-

duell für Triesdorf gestalte-
ten Medienwagen belaufen
sich auf rund 13.000 Euro.
Der Verleih ist exklusiv und
kostenfrei für Schulklassen
bestimmt. Finanziell unter-
stützt wurde das Vorhaben
erneut von der Zukunftsstif-
tung „Nachhaltige Heimat“
der Sparkasse Ansbach mit
10.770 Euro. Weitere 1.000
Euro kamen vom Lions Club
Ansbach, der Restbetrag aus
den Mitteln der LLA.
Werner Frieß, Vorstand

der Sparkasse Ansbach,
dankte in seinem Grußwort
den kreativen Köpfen hinter
dem Projekt: „Damit Kinder
den Apfel nicht nur vom Su-
permarktregal kennen,
muss Natur live erlebbar
sein. Dies wird bei der Via
Mali perfekt umgesetzt. Da-
für braucht es neben uns als
Unterstützer auch viele an-
dere, die gute Ideen haben,
damit man aus dem Geld et-
was Schönes schaffen

kann.“ Eine der kreativen
Köpfe hinter der Via Mali ist
Nadja Burger von den LLA,
die das Projekt gesteuert
und den Tabletwagen mit ei-
ner Medientechnik-Firma
aus dem Allgäu gemeinsam
konzipiert hat. Sie betonte:
„Das Motto der Via Mali

2.0– vonKindern für Kinder–
stand bei der Entwicklung
des Projekts immer im Fo-
kus. Daher freuen wir uns
sehr, dass wir bereits die
dritte Generation an Kin-
dern aus der Markgrafen-
schule Weidenbach für die
Zusammenarbeit im Projekt
gewinnen konnten.“
Die 4. Klasse der Markgra-

fen-Grundschule Weiden-
bach fungierte als Test- und
Beraterklasse und die Kin-
der demonstrierten, was der
wetterfeste und gelände-
taugliche Medienwagen alles
kann: Neben acht iPads, ei-
ner Ladestation und einer
mobilen Stromversorgung
bietet er vorinstallierte Na-
turerfahrungs-Apps (z.B.
zur Erkennung von Pflanzen
und Vogelstimmen) und er-
möglicht so einen unkompli-
zierten Zugang zu Natur,
Landwirtschaft und regiona-
ler Kultur. Auch Klasslei-
tung Nina Hübsch schätzt
den außerschulischen Lern-
ort: „Die Via Mali bietet eine
super Abwechslung zum
klassischen Schulalltag und
spricht mit ihrer Konzeption
unterschiedliche Lerntypen
und alle Sinne an. Die Schü-
lerinnen und Schüler erle-
ben die Natur unmittelbar,

dürfen Sachen ausprobieren
und erforschen – das ist
kindgerecht und sehr moti-
vierend.“
Hintergrundinformation

zur Via Mali und Via Mali

2.0

Die Triesdorfer Apfelrun-
de Via Mali ist ein 2 Kilome-
ter langer Rundweg durch
die Obstanlagen der Land-
wirtschaftlichen Lehranstal-
ten Triesdorf. 16 informati-
ve und interaktive Stationen
werden in leichter und un-
terhaltsamer Sprache mit
Themen zu Umwelt, Kultur-
landschaft, Bienen und

Streuobstwiese bespielt. An
9 der 16 Stationen wurden
die Inhalte und Themen me-
dial so aufbereitet, dass die
Nutzenden über QR-Codes
mit der Actionbound-App
Hörgeschichten und kurze
Erklärfilme abrufen können.
In kindgerechter Sprache
„von Kindern für Kinder“
wird auf der Via Mali 2.0 ei-
ne erweiterte Wissensver-
mittlung zu Umwelt und Kul-
turlandschaft mit allen Sin-
nen erlebbar und gleichzei-
tig der bewusste Umgang
mit neuen Medien in der Na-
tur gefördert. (ajo)

Unterricht in der Natur
Digitaler Medienwagen für die

Triesdorfer Apfelrunde Via Mali

Kinder der 4. Klasse der Markgrafen-Schule Weidenbach

enthüllen den neuen Via-Mali-Medienwagen gemeinsam mit

Klassleitung Nina Hübsch (rechts außen im Bild) und LLA-

Projektmanagerin Nadja Burger (2. v. r.). F.: LLA Triesdorf

Auf den Tablets des neuen digitalen Medienwagens für die

Via Mali ist unter anderem eine Pflanzenerkennungs-App

installiert. Foto: LLA Triesdorf

Marktplatzfest GeslauMarktplatzfest Geslau
am 4. und 5. Juli 2026am 4. und 5. Juli 2026

L
iebe Gemeindebürge-

rinnen und Gemeinde-

bürger, liebe Gäste,

lassen Sie sich einladen zu

unserem diesjährigen

Marktplatzfest.

Seien Sie herzlich willkom-

men und entspannen Sie für

ein paar Momente beim ge-

mütlichen Beisammensein

mit gutem Essen und guten

Gesprächen fernab des All-

tags. Genießen Sie die Atmo-

sphäre an unserem schönen

Marktplatz und lassen Sie

sich überraschen vom vielfäl-

tigen Angebot an Speisen und

Getränken. Von A wie Apfel-

kuchen bis Z wie Zaziki ist al-

les dabei.

Am Samstagabend findet

ab 19.30 Uhr unser traditio-

neller Bieranstich, wie ge-

wohnt mit der Landwehr

Bräu und unserer Blaskapelle

Geslau, statt. Am Sonntag

gibt es eine reichhaltige Spei-

sekarte sowie nachmittags

zum Kaffee viele leckere Ku-

chen. Nach dem Essen spielt

die bekannte Gruppe Ver-

BRASSd. Mit Hüpfburg und

einem Kinderflohmarkt in der

Badergasse ist außerdem für

Abwechslung gesorgt.

Mein ganz besonderer Dank

gilt den Menschen, Gruppen

und Vereinen, die durch Ihren

Einsatz dieses Fest erst mög-

lich machen – ohne Euch gäbe

es kein Geslauer Marktplatz-

fest!

DANKE der Blaskapelle,

der Freiwilligen Feuerwehr,

der TSG Geslau/Buch am

Wald, dem Schützenverein,

dem Bauernverband und dem

OGV Geslau u. Umgebung.

Ich freue mich auf ein schö-

nes Fest gemeinsam mit Ih-

nen, liebe Bürgerinnen und

Bürger, liebe Gäste aus nah

und fern

Ihre

Claudia Reingruber
1. Bürgermeisterin

Großes ehrenamtliches Engagement macht es möglich
Bieranstich am Samstagabend ab 19.30 Uhr mit der Blaskapelle Geslau

An guter Verpflegung wird es während des Marktplatzfestes

in Geslau natürlich nicht mangeln. Foto: Gemeinde Geslau

Baugebiet „Am Kreuthbach“Baugebiet „Am Kreuthbach“
 attraktive, voll erschlossene Bauplätze
mit Zisterne und Nahwärmeanschluss

 in einer Gemeinde mit Kindergarten,
Grundschule und Nahversorger

 bebaubar ab Herbst 2026

Interesse?
Gemeinde Geslau
Kreuthfeldstraße 5
91608 Geslau
09867/234
Gemeinde@Geslau.de

Gemeinde GeslauGemeinde Geslau Die ländliche Idylle an der BurgenstraßeDie ländliche Idylle an der Burgenstraße braumandl-holzbau.com
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Herterichweg 8 · 91541 Rothenburg
09861 974660 · info@finanzhoch3.de

WIRWÜNSCHEN ALLEN

VIEL SPASS AUF DEM

GESLAUERMARKTPLATZFEST!

www.landwehr-braeu.de
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